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INTERVIEW 
MIT FRANCA 
von supportyourlocals 

Franca Söllner ist zwar nicht 
am Bodensee geboren, 
dafür aber mit Herz und Seele 
hier heimisch geworden. 
Mit sieben Jahren kam sie mit 
ihrer Familie nach 
Konstanz und betreibt unter 
anderem Instagram-Kanäle 
(@locals.bodensee, 
@supportyourlocals.konstanz), 
die die Region und ihre 
Unternehmen unterstützen. 
Wer die Person hinter den 
erfolgreichen Accounts und 
hinter dem Medienmäd-
chen ist, was sie mit Spuren-
sicherung am Hut hat und 
worin sie am meisten funkelt, 
hat sie im Interview verraten.

96

T E X T  —  L i n d a  R o t t l e r
F O T O  —  P r i v a t

Franca, du bist beruflich, im 
Studium (Literatur-Kunst-Medien 
an der Universität Konstanz)  
und auch privat sehr viel online. 
Wie sieht dein Offline-Leben aus?
Also im Urlaub lese ich hauptsäch-

lich. Ich mag super gerne Romanzen, 
die in der Nachkriegszeit spielen. Gern 
auch Trilogien mit dem Schwerpunkt 
auf Frauen, ihren Beziehungen und wie 
sie sich in der Historie dann verändern. 
Ich nehme manchmal acht Bücher mit 
in den Urlaub. Mein Mann legt sich von 
Sekunde eins ans Meer und döst einfach 
nur. Manchmal redet er auch mit mir 
(lacht). Ich kann das nicht – einfach nur 
dösen. Ich schaue mir dann die Umge-
bung an, gehe Muscheln sammeln und 
lese eben.

Und so im Alltag? 
Wäre ich mehr offline, würde ich 

viel mehr raus gehen und spazieren. Ich 
würde die gewonnene Zeit in der Natur 
verbringen.

Wie oft schaust du täglich 
auf dein Handy?
So oft, dass ich es gar nicht weiß. 

Und aus gutem Grund weiß ich auch 
nicht, wie hoch meine Bildschirmzeit ist. 

EIN BISSCHEN

VON DER REICHENAU

GLITZER
GLITZER
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Mehr Informationen und Spenden unter: 
www.foerderverein-kinderklinik-konstanz.de

FöRDERVEREIN
Kinderklinik Konstanz e.V.

» DAMIT KRANKE KINDER LÄCHELN!

» KINDERKLINIK UND GLITZERND-STRAHLENDE 
 KINDERAUGEN? DAS GEHT!
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Linda ist Journalistin und nach zehn 
Jahren wieder an den Bodensee 
zurückgekehrt. NUN, ist für sie eine 
tolle Gelegenheit, ihre alte Heimat 
ganz neu zu erfahren und mit be-
sonderen Menschen in Kontakt zu 
kommen.

ÜBER DIE AUTORIN
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78462 Konstanz  Rheingutstr.7

8274 Tägerwilen   Hauptstr. 34
Telefon 07531/66105  Fax 67765

Tel. 071/6692340   Fax  6692339
de
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AUTOBESCHRIFTUNGEN      BANDENWERBUNG

FASSADENBESCHRIFTUNG     FIRMENSCHILDER

FOLIENSCHRIFTEN     GRAFIK    TEXTILDRUCK

FAHRZEUGVOLLVERKLEBUNG      PLAKATE

SCHAUFENSTERBESCHRIFTUNGEN UND MEHR    

www.werbegreis.
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Kunstraum 
Lika Nüssli
TITANE

Tiefparterre
Monica Ursina Jäger
FOREST TALES AND 
EMERALD FICTIONS

Kunstraum Kreuzlingen 
& Tiefparterre 
Bodanstrasse 7a
8280 Kreuzlingen
Fr 15 – 20 Uhr 
Sa + So 13 – 17 Uhr 
kunstraum-kreuzlingen.ch

8280 Kreuzlingen

Sa + So 13 – 17 Uhr
kunstraum-kreuzlingen.ch

Was begeistert dich?
Kunst finde ich unglaublich span-

nend, vor allem den Expressionismus. 
Das fasziniert mich. Museen, alles, was 
auch mit Interior und Design zu tun 
hat. Mittlerweile gehe ich lieber geführt 
durch solche Ausstellungen, damit ich 
den Hintergrund besser verstehe. Das 
begeistert mich sehr! Auch andere Städte. 
Aber da muss ich mich manchmal über-
winden. Ich fühle mich so sicher hier. 
Vor großen Städten habe ich Respekt.  
Und vor dem Fliegen.

Du machst auch 
Modezeichnungen …
Ja, ich habe meinen Abschluss als 

staatlich geprüfte Modedesignerin in 
Friedrichshafen und eine Ausbildung 
zur Schneiderin gemacht. Ich wollte ur-
sprünglich mal einen eigenen Laden auf-
machen. Deshalb bin ich dann noch in 
eine Ausbildung zur Einzelhandelskauf-
frau, um das wirtschaftlich auch angehen 
zu können. Ich hatte dann aber oft das 
Gefühl, dass für viele Leute Mode ein-
fach nur eine Betäubung ist, von irgend-
einem Stress, irgendeinem Kummer. 
Konsum, der in dem Moment befriedigt, 
aber eigentlich ist man unterschwellig 
immer noch unglücklich. Das hat mich 
davon weggebracht. Ich zeichne aber 
immer noch super gerne.

Warum ist Kultur so wichtig? 
Für dich persönlich und generell?
Sie weitet den Horizont und bringt 

Themen auf mehr oder weniger ange-
nehme Art und Weise näher. Sie regt zum 
Weiterdenken an, was man aus eigener 
Kraft und Engagement vielleicht eher 
nicht machen würde.

Warum findest du es wichtig, 
lokale Unternehmen und Personen 
mit deinem Instagram-Kanal 
(@supportyourlocals.konstanz) 
zu unterstützen?
Die Region hat so viel an kleinen 

Innovationen zu bieten  –  das sollte 
nicht verschwinden. Ich möchte nicht 
mit acht DMs, zwei H&Ms und einem 
Zara dastehen. Die kleinen Läden, die 
so viel Geschichte und Engagement mit 
sich bringen – die machen ein Stadtbild 
doch aus. Diese Läden tragen so viel 
Herzblut in sich, das es verdient, unter-
stützt zu werden. 

Was ist deine Motivation, diese 
ganze ehrenamtliche Arbeit  
derart umfangreich, zuverlässig 
und liebevoll zu machen?

Ich möchte die Region so erhalten, 
wie ich sie kenne. Ich möchte ein Bewusst-
sein und Dankbarkeit dafür schaffen,  
dass wir in so einer tollen Gegend leben.  
Es ist nicht selbstverständlich, so eine 
Auswahl an Unternehmen und Ausflugs- 
zielen zu haben. Das ist ein großes Glück!

Du bist 27 und schon verheiratet. 
Das ist heutzutage ja fast schon 
ungewöhnlich. Hast du einfach 
schon sehr früh die Liebe deines 
Lebens getroffen?
Also, es war schon immer mein 

Ziel, jemand Festen zu haben, auf den 
ich mich verlassen kann, und das habe 
ich dann auch glücklicherweise gefun-
den – Geborgenheit, Sicherheit und die 
große Liebe. Wir waren uns da eigentlich 
relativ schnell einig, was die Ziele anging 
im Leben. Also mal ein Eigenheim zu 
haben, einen Hund, vielleicht sogar mal 
so eine fancy Aktion wie einen VW-Bus.  
Momentan sind wir dabei, einen Schreber- 
garten zu beantragen.

Was willst du werden, 
wenn du groß bist?
Früher wollte ich zur Spurensiche-

rung bei der Polizei. Dem trauere ich 
auch immer noch ein bisschen hinter-
her. Bei der Spurensicherung darf man 
überall in die Wohnungen, und ich finde 
Wohnungen und das Leben von anderen 
Menschen so interessant (lacht). Ich bin 
so neugierig und gucke Shopping Queen 
unter anderem deshalb so gerne, weil 
man da sieht, wie die Leute wohnen.

Und außerhalb des Beruflichen?
(zögert kurz) Ich glaube, ich möchte 

ausgeglichener sein. Ich habe immer so 
einen Drang, bei allem hundert Prozent 
zu geben. Und das ist dann auch mit 
Druck verbunden. Ich würde gerne öfter 
mal in die Ruhe kommen und das auch 
genießen können.

Was machst du, wenn du nicht 
arbeitest?
 Also ich studiere ja, dann klar die 

Instagram-Kanäle, die schon auch viel 
Zeit in Anspruch nehmen neben meiner 
Arbeit in einem Start-up … Ich beschäf-
tige mich sehr gerne mit Kochrezepten,  
ich gehe jeden Tag mindestens eine 
Stunde spazieren. Das ist fest einge-
plant. Ich blättere total gerne durch 
Modezeitschriften und ich beschäftige  
mich schon auch gerne mit meinen 
Haaren (lacht). 

Welche Rolle spielen Freunde in 
deinem Leben?

Eine große, muss ich sagen. Mir sind  
Loyalität und gegenseitige Unterstüt-
zung sehr wichtig. Ich habe nicht so 
einen riesigen Freundeskreis, weil ich 
leider nicht so super gut darin bin, 
Freundschaften zu pflegen. Mir wird das 
auch schnell zu viel. Gerade bei neuen 
Freundschaften, weil ich mir das Recht 
herausnehme, Zeit für mich zu haben. 
Je mehr Freiraum mir meine Freunde 
geben, desto intensiver wird die Freund-
schaft.

Wenn dein Mann dir drei Wünsche 
erfüllen könnte, welche wären es?
Puh, das ist eine schwierige Frage. 

Also ich fände es super toll, wenn ich 
mit ihm ein Objekt oder Haus restau-
rieren könnte – von Grund auf. Diesen 
Traum vom eigenen Haus verwirklichen, 
das wäre ein Wunsch. Letztens hat er mir 
ein Abo für eine Modezeitschrift abge-
schlossen, das fand ich süß. Aufmerk-
samkeiten im Alltag, das wünsche ich mir 
auch. Aber sonst bin ich sehr zufrieden.

Worin funkelst du?
Schon in meinem Leo-Fakefur-Mantel 

(lacht).
Noch eine Selbsteinschätzung von 
dir über deine Person?
 Ich dachte immer, dass ich meine 

Emotionen sehr gut kontrollieren kann 
und nicht jeder sofort merkt, wie es 
mir geht. Bis mir mein damaliger Chef 
im Einzelhandel mal gesagt hat, dass 
mein Gesicht wie ein offenes Buch ist. 
Er meinte: „Du kommst morgens rein 
und ich weiß, wie du geschlafen hast.“ 
Ich war felsenfest davon überzeugt, ein 
krasses Pokerface zu haben. Das war eine 
Erkenntnis (lacht). Manchmal habe ich 
Probleme damit, Sachen nicht zu direkt 
zu formulieren und andere nicht vor den 
Kopf zu stoßen. Da bin ich manchmal zu 
schnell im Reden. Und das, was ich vor-
hin schon meinte, ich gebe immer hun-
dert Prozent.

Liebe Franca, vielen Dank für das 
Interview und die Einblicke in 
deine Welt!

TIPP

Ab dem 13. April 2021 gibt Franca aka. 
Medienmädchen einen VHS-Kurs zum 
Thema „Onlinekommunikation“ und 
den Grundlagen eines digitalen Marken-
auftritts. Der Kurs umfasst drei Termine 
mit jeweils 2,5 Stunden und findet per 
Video-Call über Zoom statt. 
→ Infos und Anmeldung: www.vhs-land-
kreis-konstanz.de/9/kurs/Online-Kurs-
Online-Kommunikation/212-50502

@LOCALS.BODENSEE

Das ist ein Reiseblog, der unterschiedliche 
Ausflugsziele und Geheimtipps der Region 
verrät. Der Blog zeigt Highlights der Regi-
on, die in anderen Reiseführern noch nicht 
als solche erkannt wurden.

@SUPPORTYOURLOCALS.
KONSTANZ

Hier postet Franca Unternehmen, Selbst-
ständige und Cafés, die sie mit Öffentlich-
keitsarbeit unterstützen will. Der Account 
zeigt die Vielfalt von kleinen Unternehmen 
und Kreativschaffenden in Konstanz.




